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Das offene Museum -
Bildungszentrum cooperativ 

Eine Veranstaltungsreihe des Germanischen Nationalmuseums und 
des Bildungszentrums der Stadt Nürnberg 

Mit dieser Veranstaltungsreihe von 
Kursen zu den unterschiedlichen 
Arbeits- und Sammlungsbereichen 
des kunst- und kulturgeschichtli
chen Museums wurde im I. Seme
ster 1982/83 die Zusammenarbeit 
zwischen dem Germanischen Na
tionalmuseum und dem Bildungs
zentrum der Stadt Nürnberg insti
tutionalisiert und ausgebaut. Die 
Resonanz des Publikums war so 
positiv, daß das Kursprogramm im 
II . Semester 1982/83 fortgesetzt, 
erweitert und-aufgrundder großen 
Nachfrage - zum Teil wiederholt 
wird. 

01 530 p 
I. Deutsche Malerei des 19. Jahr
hunderts 

Dr. Thesing führt - in Fortsetzung 
ihres Winterkurses- an zwei Aben
den -durch die Sammlung Schäfer~ 
diese umfangreiche Privatsamm
lung deutscher Malerei des 19. Jahr
hunderts ist dem Hause als Leih
gabe zur Verfügung gestellt. Mög
lichst unter Beteiligung der Kurs
teilnehmer werden Gemälde des 
Impressionismus und des Jugend
stils besprochen. 
Donnerstag, 24. 2. und 3. 3. 1983, 
jeweils 20.00-21.30 Uhr 

01 531 s 
II. Rechtsaltertümer 

Dr. Veit gibt eine 4-teilige Einfüh
rung in die Rechtspflege vom Mittel
alter bis ins 18. Jahrhundert. An
hand unterschiedlichster - vorran
gig Nürnberger- Originale (Urkun
den, Folterwerkzeugen, Hexenpro
zeßakten etc. aus der Sammlung 
der Rechtsaltertümer des Germa
nischen Nationalmuseums) rekon
struiert, demonstriert und erklärt er 
die von unserer derzeitigen Rechts-

auffassung und -praxis sehr ab
weichende Rechtspflege früherer 
Jahrhunderte. Zum Abschluß des 
Kurses wird der museale Bereich 
verlassen und der reale Bezug zu 
dem historischen Lochgefängnis 
der Stadt Nürnberg hergestellt: 
Beim Gang durch die Stadt werden 
in einer Art Stadtarchäologie die 
uns oft unverständlichen Spuren 
früherer Rechtspflege, wie sie sich 
im heutigen Erscheinungsbild der 
Stadt erhalten haben, gesucht und 
erklärt. 
Samstag, 5. 3., 12. 3., 19. 3. und 
26. 3. 1983, jeweils 11.00- 12.00 
Uhr 

01 532 p 
111. Vorgeschichte in Mittelfranken 

Dr. Menghin vermittelt hier - ver
bunden mit einem Blick in die Re
staurierungswerkstatt des Vorge
schichtlers- an 3 Samstagvormit
tagen wichtiges theoretisches Wis
sen zur Thematik. Zeitlich an
schließend stellt er in zwei Halb
tagsexkursionen die Verbindung zu 
wichtigen Fundorten und Gra
bungsgebieten her: 

1) Wanderung über das Oppi
dum Houbirg/b. Happurg; Besichti
gung eines Grabhügelfeldes bei 
Kersbach/Gem. Neunkirchen a.Br.; 

2) Begehung und Besichtigung 
der vorgeschichtlichen Denkmäler 
der Ehrenbürg und des Staffel
bergs. 
Samstag, 16. 4., 23. 4., 30. 4. 1983, 
jeweils 10.00-12.00 Uhr(Theorie), 
Samstag, 16. 4., 23. 4.,jeweils 13.00 
-19.00 Uhr (Exkursion) 

01 535 p 
V. Wie eine Ausstellung gemacht 
wird 

Dr. Pese erläutert Ausstellungs
management am Beispiel der Do-

kumentationsausstellung , , Richard 
Riemerschmid - Werke und Doku
mente (8. 4. - 22. 5. 1983). Der 
schriftliche Nachlaß eines Künstlers 
wird hier zum Anlaß für eine um
fangreiche Ausstellung. ln zwei 
Doppelstunden wird dieser beson
dere Ausstellungstypus erläutert; 
zugleich schauen die Kursteil
nehmer hinter die Museumskulis
sen und erfahren, welche mannig
faltigen Vorarbeiten bis zur Eröff
nung einer Ausstellung notwendig 
sind. 
Samstag, 7. 5., 14. 5. 1983, jeweils 
10.00- 12.00 Uhr 

01 533 p 
IVa. Die Technik der Druckgraphik 

01 534 p 
IVb. Wie wird's gemacht 

01 536 p 
VI. Obungen zur Technik der Ge
mälde und bemalten Skulpturen 

ln den o.g. Kursen wird das Kurs
programm vom I. Semester 1982/83 
wiederholt (vgl. Arbeitsplan, Bil
dungszentrum Stadt Nürnberg, 
I. Semester 1982/83, S. 37 ff ; 
MonatsAnzeiger, September 
1982, Nr. 18, S. 142 Ia, b; und IV). 

Die Teilnehmerzahl nahezu aller 
Kurse ist begrenzt. Zur Teilnahme 
ist die Anmeldung durch persön
liche Einschreibung im Sekretariat 
des Bildungszentrums, Gibitzen
hofstraße 135, ab 19. 2. 1983, 
9.00- 15.00 Uhr (Tel. 4 20 57) er
forderlich. 

Das Kursprogramm wird im I. Se
mester 1983/84 des Bildungszen
trums fortgesetzt. 
Gesine Stalling 

Vom Kritzeln zur Kunst 
Unter diesem Titel hat das Schul
museum der Universität Erlangen
Nürnberg eine Ausstellung über die 
Zeichen- und Malfertigkeit des Kin
des zusammengestellt. Diese Aus
stellung ist vom 28. Februar bis 25. 
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März 1983 während der Schalter
stunden in der Stadtsparkasse 
Nürnberg, Lorenzer Platz 12, zu 
sehen. 

Zum selben Thema und am sel
ben Ort veranstaltet der Verein der 

Freunde und Förderer des Schul
museums am 25. Februar 1983, 
14.30 Uhr einen Vortrag. Dr. Airnut 
Nguyen-Ciausen, München, spricht 
über " Die Entwicklung der Zeichen
und Malfertigkeit des Kindes" . 


